	Fachseminar Chemie Leitung: Dr.Gerd Gräber


	Aufgaben


	1. Hauptsemester

Name:

Datum:

	
	Thema: Beurteilung mündlicher Schülerleistungen
	


· Im Zusammenhang mit mündlicher Leistungsmessung taucht immer wieder das Problem auf, wie sollen Referate, Vorträge, Präsentationen bewertet werden?

· Präsentationsprüfungen sind wichtige Bestandteile der Abiturprüfung geworden. Nehmen Sie als Beobachter unbedingt daran teil, wenn Sie im Mai/Juni die Möglichkeit haben!

· Präsentationsformen in der Chemie müssen eingeübt werden (->1. HS: MuM-Modul 10)
· Beurteilungskriterien für die Schüler müssen klar benannt werden.

· Bei der Beurteilung mündlicher Schülerleitungen gelten die für die schriftlichen Noten zugrundegelegten Zuordnungsskalen (Sek I/Sek II).

· Sek. I



: 2 Klassenarbeiten/Jahr (rechtzeitig festlegen)

· Sek. II (Klasse 11)

: 2 Klassenarbeiten/Jahr (Termine i.a. festgelegt)

· Sek. II (Kurse 12/13)
: 2 Klassenarbeiten/Halbjahr 

· Sek. I



: mündlich 2/3 - schriftlich 1/3

· Sek. II


: mündlich ½   - schriftlich ½

· Zu Beginn des Unterrichtes (Schuljahr/Halbjahr) ist der Lehrer verpflichtet, seine Beuteilungskriterien den Schülern mitzuteilen. (gut im Zusammenhang mit der Sicherheitsbelehrung!)

· Dies muss im Klassenbuch/Kursheft protokolliert werden!

· Pro Halbjahr muss mit den Schülern mindestens zweimal der Notenstand besprochen werden. 
· Dies sollte man in einem kurzen persönlichen Gespräch klären!

· Beachten Sie die Förderpläne! (->1. HS: DFB-Modul 8)
· Tipps: 

a) Fertigen Sie sich einen kommentierten Sitzplan an, und sammeln Sie darin möglichst viele Informationen nach den Stunden über die einzelnen Schüler.

b) Alternativ gestalten Sie sich eine Tabelle für die Einträge. 

c) Es empfiehlt sich immer, die Einträge mit dem Datum zu versehen.

